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Rossegespann dies merkte, rannte es, die gebahnten Räume ver¬
lassend, und lief nicht mehr in der vorigen Ordnung. Phaethon
fing an zu erbeben; er wußte nicht, wohin die Zügel lenken,
wußte den Weg nicht, wußte nicht, wie er die wilden Rosse
bändigen sollte. Als nun der Unglückliche hoch vom Himmel

abwärts sah auf die tief, tief unter ihm sich hinstreckenden Länder,
wurde er blaß, und seine Knie zitterten von plötzlichem Schrecken.
Er sah rückwärts; schon lag viel Himmel hinter ihm, aber mehr
noch vor seinen Augen. Beides ermaß er in seinem Geiste.

Nicht wissend, was er beginnen sollte, starrte er in die Weite,
ließ die Zügel nicht nach, zog sie auch nicht weiter an; er wollte
den Rossen rufen, aber er kannte ihre Namen nicht. Mit Grauen
sah er die mannigfaltigen Sternbilder an, die in abenteuerlichen
Gestalten am Himmel herumhingen. Da ließ er, von kaltem Ent¬

setzen erfaßt, die Zügel fahren, und als diese den Rücken der
Pferde berührten, verließen die Rosse ihre Spur, schweiften seit¬
wärts in fremde Luftgebiete, gingen bald hoch empor, bald tief
hernieder. Jetzt stießen sie an den Fixsternen an, jetzt wurden
sie auf abschüssigem Pfade in die Nachbarschaft der Erde herab¬

gerissen. Schon berührten sie die erste Wolkenschicht, die bald
entzündet aufdampfte. Immer tiefer stürzte der Wagen, und un¬
versehens war er einem Hochgebirge nahegekommen. Da lechzte
vor Hitze der Boden, spaltete sich, und weil plötzlich alle Säfte
austrockneten, fing er an zu glimmen; das Heidegras wurde
weißgelb und welkte hinweg; weiter unten loderte das Laub der
Waldbäume auf. Bald war die Glut bei der Ebene angekommen.
Nun wurde die Saat weggebrannt, ganze Städte loderten in
Flammen auf, Länder mit all ihrer Bevölkerung wurden versengt;
rings brannten Hügel, Wälder und Berge. Damals sollen auch
die Mohren schwarz geworden sein. Die Ströme versiegten oder
flohen erschreckt nach ihrer Quelle zurück, das Meer selbst wurde
zusammengedrängt, und was jüngst noch See war, wurde trockenes
Sandfeld.

An allen Seiten sah Phaethon den Erdkreis entzündet; ihm
selbst wurde die Glut bald unerträglich; wie tief aus dem Innern
einer Feueresse atmete er siedende Luft ein und fühlte unter

seinen Sohlen, wie der Wagen erglühte. Schon konnte er den
Dampf und die vom Erdbrande emporgeschleuderte Asche nicht
mehr ertragen; Qualm und pechschwarzes Dunkel umgab ihn; das
Flügelgespann riß ihn nach Willkür fort; endlich ergriff die Glut


